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SOZIALGERICHT 

MAINZ 

IM NAMEN DES VOLKES 

GERICHTSBESCHEID 

In dem Rechtsstreit 
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- Kläger -

Prozessbevollmächtigte/r: DGB Rechtsschutz GmbH, -Büro Bad Kreuznach-, 
Salinenstraße 37, 55543 Bad Kreuznach 

gegen 

 

hat die 7. Kammer des Sozialgerichts Mainz am 26. März 2020 durch 

die Richterin am Sozialgericht 

für Recht erkannt: 

1. Die Klage wird abgewiesen.

2. Außergerichtliche Kosten sind nicht zu erstatten.

- Beklagte -
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Tatbestand 

Die Beteiligten streiten über'den Eintritt einer Sperrzeit für die Zeit vom 1.4.2017 

bis zum 23.06.2017. 

Der 1976 geborene Kläger war in der Zeit vom 28.1.2013 bis 31.3.2017 bei der 

Firma D. GmbH in H. beschäftigt. In der Zeit vom 11.5.2014 bis zum Ende des 

Beschäftigungsverhältnisses wurde der Kläger insgesamt elfmal abgemahnt 

(Abmahnung wegen Verstoßes gegen das innerbetriebliche Alkoholverbot, 

Abmahnung wegen wiederholten Zuspätkommens, Abmahnung wegen 

unentschuldigten Fehlens, Abmahnung wegen unerlaubter Nutzung des Smart­

phones während der Arbeitszeit, Abmahnung wegen erneuten Verstoßes gegen 

das Alkoholverbot, Abmahnung wegen verspäteter Arbeitsaufnahme an zwei auf-
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einanderfdlgt3 en •. r e, s agen, A ·mahriLing wegen Verletzung·. der Ahzeig -

pflicht im Zusammenhang mit einem krankheitsbedingten fehlen, weitere Abmah­

nung wegen Verletzung von Nachweispflichte'n, Abnahme wegen Schlechtleistung 

(falsche Etikettierung) Abmahnung wegen schlechten Benehmens, Abmahnung 

wegen Schlechtleistung (nicht fachgerechte Entsorgung von Kleister), Abmahnung 

wegen Schlechtleistung (falsche Etikettierung),. Abmahnung wegen Schlechtleis­

tung (falsche Ablage), Abnahme wegen Schlechtleistung (falsche Etikettierung), 

Abmahnung wegen schlechten Benehmens (fehlende Müllentsorgung)). Das Ar-:­

beitsverhältnis wurde schließlich durch Arbeitgeberkündigung vom 24.02.2017 

zum 31. März 2017 beendet. 

Mit Bescheid vom 13.4.2017 bewilligte die Beklagte vorläufig Arbeitslosengeld für 

die Zeit ab dem 24.6.2017; bezüglich des Zeitraums vom 1.4.2017 bis 23.6.2017 

erhält der Bescheid den Hinweis, dass über diesen Zeitraum noch nicht entschie� 

den worden sei. Hierüber erhalte der Kläger ein gesondertes Schreiben. 

Mit Bescheid vom 2.5.2017 stellte die Beklagte den Eintritt einer Sperrzeit für die 

Zeit vom 1.4.2017 bis 23.6.2017 fest, da der Kläger das Beschäftigungsverhältnis 

durch Abschluss eines Aufhebungsvertrages selbst gelöst habe. Gründe hierfür 
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· Der Berufungsschrift und allen folgenden Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteilig­
ten beigefügt werden.

Mz S 551 - Rechtsmittelbelehrung bei zulässiger oder zugelassener Berufung gegen Gerichtsbescheid ohne

zugelassene Revisio.n

(§§ 87 Abs. 1 Satz 2, 105 Abs. 1, Abs. 2, 143, 144 Abs. 1, 151, 153, 161 SGG)

 






